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                                        ehemaligen Gesellenwohnheims des Kolpinghauses.<br />

                                                        Hier gab es acht bis neun Buden für Gesellen auf<br />

                                                        Wanderschaft. Die Stadt hatte es dam<strong>als</strong> mit den beiden<br />

                                                        vorderen Gebäuden der Nummer <strong>15</strong> mitgekauft -<br />

                                                        und anscheinend vergessen.<br />

                                                        An diesem Anbau war das Auge des Dezernenten<br />

                                                        gleich sehr begehrlich haften geblieben, weil in<br />

                                                        Duisburg ein "ungeheurer Bedarf" an Ateliers seitens<br />

                                                        der Künstler bestand. Wieder wurde ein Mäzen<br />

                                                        gesucht – es sollte ein paar Jahre dauern. Schilling konzentrier<br />

                                                        te sich auf die erste Ausstellung in den insgesamt<br />

                                                        100 Quadratmeter großen Räumen. Die<br />

                                                        Rheinische Post gab dam<strong>als</strong> einen Überblick über die<br />

                                                        kreative Vielfalt der Künstlerkolonie: Das Stil- und<br />

                                                        Ausdrucksangebot ist vielfältig. Neben Collagen von<br />

                                                        Hetty Breßer und Eugen van Stiphaut hängen konstruktivistische,<br />

                                                        durch weiche Linien 'erwärmte'<br />

                                                        Zeichnungen von H.J. Schäfer. Hans-Joachim Herber ts<br />

                                                        stellt vier Graphiken aus, daneben zwei verschachtelte<br />

                                                        Türstudien von Norber t Stockem und drei knorrige<br />

                                                        Wurzelstudien von Walter Feldberg. Fotorealistisch<br />

                                                        sind Jannes Slutters Öltonnen und kompromisslos perspektivisch,<br />

                                                        stilisier t in glatten Farbflächen die<br />

                                                        Stadtbilder von Horst Inderbieten. Auch Hermann<br />

                                                        Kurz ist dabei mit seinen organisch verschachtelten<br />

                                                        Menschenkörpern und Klaus Arndt mit flächigen<br />

                                                        Bildern in Pastell. Dazwischen stehen Skulpturen von<br />

                                                        Detlef Becherer und drei steinerne 'Wächter' von<br />

                                                        Ingrid Gibbels. Auffällig sind die Objekte aus<br />

                                                        Naturmaterialien wie abgeschabten Ästen, Leder und<br />

                                                        Stein von Friedeber t Reihl.<br />

                                                        Mit der Renovierung der beiden Atelierräume im hinteren<br />

                                                        Gebäude wurde das Künstlerhaus auch technisch<br />

                                                        besser ausgestattet. Die Mannesmann Röhrenwerke<br />

                                                        AG schenkte Horst Inderbieten eine Siebdruckanlage<br />

                                                        und eine Vakuumpresse. Außerdem wurde der große<br />

                                                        Brennofen für Ingrid Gibbels eingebaut. Die hauptberuflich<br />

                                                        engagier te Kunsterzieherin arbeitete mit<br />

                                                        Blinden und Sehbehinder ten zum Thema "Plastisches<br />

                                                        Sehen". Dazu gehör ten nicht nur Besuche im Wilhelm<br />

                                                        Lehmbruck Museum zum "erfassen der Plastiken", sondern<br />

                                                        auch das Formen und Brennen eigener Werke.<br />

                                                        Der neue Ofen war ein Segen für diese Kurse.<br />

                                                        Die Künstler waren auch in anderen Projekten aktiv,<br />

                                                        5<br />

                                                        die das neu erweiter te Haus ermöglichte. Der<br />

                                                        Kinder treff "Spielkorb" kam zu den Künstlern, die erste<br />

                                                        Kurse im Atelier des Duisburger Künstlerbundes organisier<br />

                                                        ten. Lehrer und Mitspieler waren der Maler und<br />

                                                        Graphiker Hermann Kurz, Friedeber t Reihl mit Walter<br />

                                                        Schernstein, Hetty Breßer und die Bildhauer Gibbels<br />

                                                        und Vorsatz. Alle beteiligten Künstler haben die<br />

                                                        Zusammenarbeit mit Kindern und Jugendlichen immer<br />

                                                        <strong>als</strong> eine Bereicherung ihres künstlerischen Schaffens<br />

                                                        angesehen.<br />

                                                        Die Russen kommen<br />

                                                        Schillings Konzept einer aktiven Kunst- und<br />

                                                        Kulturszene in Duisburg setzte auch auf den internationalen<br />

                                                        Austausch von Malern, Bildhauern und<br />

                                                        Fotografen. Der Dezernent hatte <strong>als</strong> einer der ersten<br />

                                                        Kulturmanager der großen Kommunen Kontakte zur<br />

                                                        damaligen Sowjetunion geknüpft, mit dem Ergebnis,<br />

                                                        dass ein lebendiger Austausch von sowjetischen<br />

                                                        Künstlern mit Duisburg in Gang kam. Selbstverständlich<br />

                                                        wurden auch die Künstler der Goldstraße in diese<br />

                                                        internationale Verbindung integrier t. "Die Russen kommen"<br />

                                                        war das Stichwor t, und manch einer der<br />

                                                        Duisburger sah dem ersten Treffen mit den "Kollegen"<br />

                                                        gespannt entgegen. Die ersten Russen kamen 1983 in<br />

                                                        die Goldstraße, sie arbeiteten hier und zeigten am<br />

                                                        Ende ihres Aufenthaltes Bilder und Gemälde in der<br />

                                                        Galerie des Atelierhauses. Hans-Jürgen Vorsatz muss<br />

                                                        lächeln, wenn er sich an diese Zeit erinner t: "Wir<br />

                                                        haben herrliche Feste gefeier t und viele Anregungen<br />

                                                        bekommen. Leider läuft der Austausch nicht mehr, weil<br />

                                                        sich die UdSSR aufgelöst hat. Dam<strong>als</strong> kamen ja die<br />

                                                        Künstler auf Kosten des Staates nach Duisburg.“<br />

                                                        Ausgesuchte Künstler natürlich. Später entwickelte<br />

                                                        sich auch ein Austausch mit einer Galerie in der englischen<br />

                                                        Par tnerstadt Por tsmouth, der allerdings recht<br />

                                                        kurzlebig war. "Das Haus war immer auch ein internationales<br />

                                                        Haus, selbst wenn es nicht über offizielle<br />

                                                        Schienen lief. In diesen Räumen haben schon unzählige<br />

                                                        Künstler aus dem Ausland übernachtet."<br />

                                                        Schmuckstück im Dellviertel<br />

                                                        Noch einmal musste das Künstlerhaus seinen Arbeitsrhythmus<br />

                                                        unterbrechen, <strong>als</strong> es ab 1988 erneut grundlegend<br />

                                                        renovier t wurde. Eine Entscheidung, die bei den<br />

                                                        Künstlern auf geteilte Meinung stieß. Einerseits sollte<br />

                                                        der Bau endlich ein Schmuckstück im Dellvier tel werden,<br />

                                                        andererseits musste die Kolonie ihre Aktivitäten<br />

                                                        drastisch einschränken. Die Befürchtungen bestätigten<br />

                                                        sich zu einem Großteil. Als die Nummer <strong>15</strong> im Jahr<br />

                                                        1993 wieder einmal der Öffentlichkeit präsentier t<br />

                                                        wurde, zog die Rheinische Post (RP) eine Bilanz: Das<br />

                                                        Künstlerhaus an der Goldstraße ist keine Legende, es<br />

                                                        existier t noch - mehr denn je. Fast fünf Jahre lang<br />

                                                        schien es aus Duisburgs Kulturleben verschwunden zu
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                                                    ehemaligen Gesellenwohnheims des Kolpinghauses. Hier gab es acht bis neun Buden für Gesellen auf Wanderschaft. Die Stadt hatte es dam<strong>als</strong> mit den beiden vorderen Gebäuden der Nummer <strong>15</strong> mitgekauft - und anscheinend vergessen. An diesem Anbau war das Auge des Dezernenten gleich sehr begehrlich haften geblieben, weil in Duisburg ein "ungeheurer Bedarf" an Ateliers seitens der Künstler bestand. Wieder wurde ein Mäzen gesucht – es sollte ein paar Jahre dauern. Schilling konzentrier te sich auf die erste Ausstellung in den insgesamt 100 Quadratmeter großen Räumen. Die Rheinische Post gab dam<strong>als</strong> einen Überblick über die kreative Vielfalt der Künstlerkolonie: Das Stil- und Ausdrucksangebot ist vielfältig. Neben Collagen von Hetty Breßer und Eugen van Stiphaut hängen konstruktivistische, durch weiche Linien 'erwärmte' Zeichnungen von H.J. Schäfer. Hans-Joachim Herber ts stellt vier Graphiken aus, daneben zwei verschachtelte Türstudien von Norber t Stockem und drei knorrige Wurzelstudien von Walter Feldberg. Fotorealistisch sind Jannes Slutters Öltonnen und kompromisslos perspektivisch, stilisier t in glatten Farbflächen die Stadtbilder von Horst Inderbieten. Auch Hermann Kurz ist dabei mit seinen organisch verschachtelten Menschenkörpern und Klaus Arndt mit flächigen Bildern in Pastell. Dazwischen stehen Skulpturen von Detlef Becherer und drei steinerne 'Wächter' von Ingrid Gibbels. Auffällig sind die Objekte aus Naturmaterialien wie abgeschabten Ästen, Leder und Stein von Friedeber t Reihl. Mit der Renovierung der beiden Atelierräume im hinteren Gebäude wurde das Künstlerhaus auch technisch besser ausgestattet. Die Mannesmann Röhrenwerke AG schenkte Horst Inderbieten eine Siebdruckanlage und eine Vakuumpresse. Außerdem wurde der große Brennofen für Ingrid Gibbels eingebaut. Die hauptberuflich engagier te Kunsterzieherin arbeitete mit Blinden und Sehbehinder ten zum Thema "Plastisches Sehen". Dazu gehör ten nicht nur Besuche im Wilhelm Lehmbruck Museum zum "erfassen der Plastiken", sondern auch das Formen und Brennen eigener Werke. Der neue Ofen war ein Segen für diese Kurse. Die Künstler waren auch in anderen Projekten aktiv, 5 die das neu erweiter te Haus ermöglichte. Der Kinder treff "Spielkorb" kam zu den Künstlern, die erste Kurse im Atelier des Duisburger Künstlerbundes organisier ten. Lehrer und Mitspieler waren der Maler und Graphiker Hermann Kurz, Friedeber t Reihl mit Walter Schernstein, Hetty Breßer und die Bildhauer Gibbels und Vorsatz. Alle beteiligten Künstler haben die Zusammenarbeit mit Kindern und Jugendlichen immer <strong>als</strong> eine Bereicherung ihres künstlerischen Schaffens angesehen. Die Russen kommen Schillings Konzept einer aktiven Kunst- und Kulturszene in Duisburg setzte auch auf den internationalen Austausch von Malern, Bildhauern und Fotografen. Der Dezernent hatte <strong>als</strong> einer der ersten Kulturmanager der großen Kommunen Kontakte zur damaligen Sowjetunion geknüpft, mit dem Ergebnis, dass ein lebendiger Austausch von sowjetischen Künstlern mit Duisburg in Gang kam. Selbstverständlich wurden auch die Künstler der Goldstraße in diese internationale Verbindung integrier t. "Die Russen kommen" war das Stichwor t, und manch einer der Duisburger sah dem ersten Treffen mit den "Kollegen" gespannt entgegen. Die ersten Russen kamen 1983 in die Goldstraße, sie arbeiteten hier und zeigten am Ende ihres Aufenthaltes Bilder und Gemälde in der Galerie des Atelierhauses. Hans-Jürgen Vorsatz muss lächeln, wenn er sich an diese Zeit erinner t: "Wir haben herrliche Feste gefeier t und viele Anregungen bekommen. Leider läuft der Austausch nicht mehr, weil sich die UdSSR aufgelöst hat. Dam<strong>als</strong> kamen ja die Künstler auf Kosten des Staates nach Duisburg.“ Ausgesuchte Künstler natürlich. Später entwickelte sich auch ein Austausch mit einer Galerie in der englischen Par tnerstadt Por tsmouth, der allerdings recht kurzlebig war. "Das Haus war immer auch ein internationales Haus, selbst wenn es nicht über offizielle Schienen lief. In diesen Räumen haben schon unzählige Künstler aus dem Ausland übernachtet." Schmuckstück im Dellviertel Noch einmal musste das Künstlerhaus seinen Arbeitsrhythmus unterbrechen, <strong>als</strong> es ab 1988 erneut grundlegend renovier t wurde. Eine Entscheidung, die bei den Künstlern auf geteilte Meinung stieß. Einerseits sollte der Bau endlich ein Schmuckstück im Dellvier tel werden, andererseits musste die Kolonie ihre Aktivitäten drastisch einschränken. Die Befürchtungen bestätigten sich zu einem Großteil. Als die Nummer <strong>15</strong> im Jahr 1993 wieder einmal der Öffentlichkeit präsentier t wurde, zog die Rheinische Post (RP) eine Bilanz: Das Künstlerhaus an der Goldstraße ist keine Legende, es existier t noch - mehr denn je. Fast fünf Jahre lang schien es aus Duisburgs Kulturleben verschwunden zu
sein. Zwar trafen sich dor t noch ab und zu Nachwuchsliteraten, um über "Kleingedrucktes" zu diskutieren, doch ansonsten schien ein interessanter Treffpunkt der Stadt verloren gegangen zu sein. Der Grund dafür war ein schöner : Nun, in einer Zeit, da aus berechtigten Gründen viele Menschen angesichts kultureller Kahlschläge zu resignieren scheinen, soll das Atelierhaus einen optimistischen Impuls setzen. Im September (1993, d. Red.) wird es sich bei einem Tag der offenen Tür im neuen Glanz zeigen. Drei Monate vorher schon präsentier ten sich die Wände blütenweiß, die Aufgänge in mediterranem Gelbblau. Nach einigen Durchbrüchen wirkte alles großzügiger. Überall hängen Bilder ; in den Nischen stehen Skulpturen. Kein Wunder, so die RP, schließlich haben in diesem Haus viele Duisburger Künstler Ateliers. Es waren dam<strong>als</strong> Klaus Arndt, Hildegard Bauschlicher, Hetty Breßer, Horst Inderbieten, Michael Kiefer, Josef Müller, Rober t Schad und Gisela Schneider-Gehrke. Außerdem hat die Autorin Sigrid Kruse einen kleinen Arbeitsraum im Haus. Die Künstler Evangelos Koukouwitakis, Hermann Kurz und Hans- Jürgen Vorsatz wohnen in der Goldstraße. Die Arbeitsbedingungen sind in der Tat beneidenswer t. Neben den einzelnen Ateliers gibt es noch einen gemeinsamen Werkraum mit Druckpresse - auch für Siebdruck. Für Koukouwitakis, der mit dem Medium Fotografie arbeitet, wurde ein Fotolabor eingerichtet. Vorsatz kann seinen Atelierraum verlassen, um in einem der Höfe des verwinkelten Hauses zu hämmern, zu schneiden und zu meißeln. Er selber hält die Arbeitsbedingungen für ideal - beispielhaft für das Land Nordrhein-Westfalen. Der Bildhauer hofft, dass nach der Sommerpause '93 beispielsweise wieder die Literaturszene stärker den großen Versammlungsraum des Hauses nutzt. Und für die bildende Kunst sieht er Ausstellungen, Präsentationen von stadtfremden Künstlern und Aktionen wachsen. "Das Künstlerhaus soll kein Or t der Wettbewerbe, Gegensätze und Konflikte sein, sondern ein verbindender Treffpunkt für Kulturschaffende und Kulturnutzende", so Vorsatz. Inzwischen ist das Künstler- und Atelierhaus ins Bewusstsein der Duisburger gerückt. Aber es kostet 6 bis heute viel Überzeugungskraft und Energie, es dor t auch wach zu halten. Struktur und Überraschungen Drei Jahre nach der "Rückkehr" ins Kunstleben der Stadt kamen die Bewohner der Goldstraße wieder in einen Rhythmus aus Arbeit und Präsentation. Geplant waren vier Ausstellungen pro Jahr in der Galerie des Gebäudes. Sie sollte sich auch Künstlern aus anderen Städten öffnen. Außerdem sollten der Nikolausverkauf und der schon erwähnte Tag der offenen Tür feste Termine im Kunstjahr werden. Sechs Aktionen in zwölf Monaten - das mag wenig erscheinen. Aber die Kolonie der Künste hat auch andere Verpflichtungen, nicht zuletzt die Produktion ihrer eigenen Werke. Und außerdem sind diese so gefragt, dass ihre Arbeiten immer auch woanders ausgestellt werden – vor allem auch in der Landeshauptstadt. Nein, das Angebot war durchaus realistisch, zumal es keinen Galeristen gab und gibt, der in dem Haus eine ständige Präsentation der dor t arbeitenden Künstler wagen würde. Duisburg ist dafür bekanntermaßen ein schwieriges Pflaster. Viele Jahre – bis zur endgültigen Sanierung – hatte die Goldstraße <strong>15</strong> von Träumen gelebt und einige von ihnen auch mühsam verwirklichen können. Was hatte sich zwischen dem Einzug 1980 und dem erneuten Star t nach der Renovierung Mitte der 90er Jahre für ein Leben vorsichtig etablieren können? Dazu Hans- Jürgen Vorsatz: "Die Zeit war aufregend und voller Spannung gewesen. Und diese kreative Spannung hat sich wiederum die ganzen Jahre gehalten, weil es im Haus immer Veränderungen gab. Neue Künstler zogen ein, immer neue Probleme rollten auf unsere Schultern." Es galt, das Haus für die Zukunft zu erhalten. Angesichts leerer Kassen neigten Politiker dazu, zuerst den Kulturetat zu senken. "Wenn ich jetzt (1995, d. Red.) etwas provokant sage, dass das Haus trotz seiner Arbeit immer noch in einem Dornröschenschlaf liegt, dann hat das seinen Grund. Noch ist dieser Kunstor t nicht <strong>als</strong> Institution bekannt. Er müsste für die Kunstszene unentbehrlich sein." Das Haus sollte intensiver ins Bewusstsein gerückt werden - so gesehen sei eine Ar t Marketing für das Künstlerhaus unerlässlich.
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